
  

258 .5amburg unD feine %auten.

 

 

 

‘llbb. 413. ‘:Z3etbtennung5auitalt am Qllten Seitbweg, ‘llniicht.

 

 

Q3erbrennungsanlage

am Qllten$eicbweg.5m

3uli 1909 wurDe nach

einem von Den fl3eamten

Des $ngenieurweiens

aufgeitellten (Entwurf, Dei

Dem alle in ial;relangem ’

iBettiebe* geiammelten 65r=

fabrungen - berückiicl)tigt

wurDen, mit Dem58au einer

weiten 93erbrennungsan=

italt fiir Dasienige ®taDt=

gebiet begonnen, aus Dem

bisher Det bausunrat

noch gut laanirtichaitli=

chenfl3emertung5ugelafien

war. (sie anitalt, Die

932itte 9Rai 1912 in iBetrieb

genommen wurDe, liegt

im 9iorDoiten Des ©taDt=

gebietes an Der ®ttai3e

QIlter Seiel;weg. ‘Die ERiicla=

ieite Des anitaltsgeliinDes

liegt an Dem Diterbeclz=

kanal. (‘Zlbb.4l3 bis 415.)

©inter Dem ®ienitgebäube

liegt ein gleiches 9J?anm

ichaftsgebäube wie Das bei

Der il3ullerDei®=%lnitalt be=

id)riebene. 5)em ®ienit=

gehäube entipred)enD iit an

Der Ditieite Der ®traf3e

Das 9)iaicbinenbaus er=

richtet, Das Durch einen

unterirDiicl;en, begebbaren

Qinbrkanal mit Dem Reiiel=

battle unD Dem ‘Rüdeleühk

werk netbunben iit. @in

kleinerer, begebbarer Eliohr=

kannlnerbinDetbasäifiann=

icbaftsgebäuDe mit Dem

Reflelbaus. {Das Durch eine

groBe Qiaienfläcbe von Der

®trai3e getrennte 55aupt=

gehäube wirD von awei 19

57 m haben ©d)orniteiflefl

begren5t, Die iehüCh ‘?

weit abgeriicht iinD, DGB

3ugänge für Die <mfiubf=

wagen nach Den an Den

911! Der 6trai3e liegt
beiDen (EnDen Der llnrfli=

Das®ienitgebäube mit um ’ bb_4_ Mennungsanitalt am („um halle befinDlicben Ginf°f”’

985011t91' ‘8ubrwerlzswage. $eict;weg, Gin3elbeiten Des @aupteinganges. ten fteibleiben. über blei?


